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Perspektivwechsel 
Nun lesen Sie den Text von unten nach 
oben!
Ich hoffe, Sie haben sich drauf einge-
lassen und den Text wirklich einmal 
von oben nach unten und von unten 
nach oben gelesen. Denn nur so gelingt 
der Perspektivwechsel. Diesen brau-
chen wir immer wieder, um die Dinge 
nicht nur oberflächlich, eindimensional 
zu sehen.
Es geschieht viel zu oft, dass zu schnell 
geurteilt, einsortiert, abgehakt wird. Es 
kann auch sein, dass wir damit die Per-
spektiven Gottes aus dem Blick verlie-
ren. Dabei hat er doch so viel mehr für 
uns bereit, oft so ganz anders als wir es 
erwarten.
Gott hat es ganz praktisch gezeigt und 
wir feiern es jedes Jahr neu. Er kommt 
in Jesus Christus in diese Welt – an-
ders als erwartet, zu denen, die nicht 
damit rechnen, zu uns, um uns den 
Blick zu weiten, um es hell zu machen. 

Seine Ankunft bedeutet Hoffnung – 
eine Hoffnung, die weiterreicht als un-
ser begrenzter Horizont. Hoffnung, 
dass nicht alles beim Alten bleibt, dass 
Hass und Hetze, Krieg und Terror nicht 
alles und alle gefangen nimmt. Die 
Weihnachtsbotschaft der Engel ist klar 
uns deutlich:

„Gottes Herrlichkeit erfüllt die
Himmelhöhe! Sein Frieden kommt 

auf die Erde zu den Menschen,
denen er sich in Liebe zuwendet!“

(Lukas 2, 14 BasisBibel) 

Mit dieser Zusage können wir Weih-
nachten feiern und gemeinsam in das 
neue Jahr gehen.
Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen und euch
auch im Namen des Kirchenvorstandes
Ihr/euer Pfarrer Andreas Hermsdorf
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Perspektivwechsel 
Advent heißt Warten
Nein, die Wahrheit ist
Dass der Advent nur laut und schrill ist
Ich glaube nicht
Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann
Dass ich den Weg nach innen finde
Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt
Es ist doch so
Dass die Zeit rast
Ich weigere mich zu glauben
Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint
Dass ich mit anderen Augen sehen kann
Es ist doch ganz klar
Dass Gott fehlt
Ich kann unmöglich glauben
Nichts wird sich ändern
Es wäre gelogen, würde ich sagen:
Gott kommt auf die Erde!
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Auch dieses Jahr öffnet sich vom 01.12. 
bis zum 24.12. jeweils um 18:00 Uhr mit 
dem Abendgeläut eine Adventskalen-
dertür im Chemnitzer Westen. Es wird 
wieder Kalendertürchen geben, zu de-
nen in bewährter Form Familien sowie 
Haus- und Gemeindekreise einladen. 
Dabei steht die Begegnung bei Ad-
vents- und Weihnachtsliedern, einer 
Tasse heißem Tee, Gebäck und allerlei 
Geschichten zum Advent im Mittel-
punkt.
Erstmalig gibt es besinnliche Kalender-
türchen unterm großen Adventskranz 
in der Lutherkirche Schönau, die Gele-
genheit zum Innehalten und „zur Ruhe 
kommen“ bieten. Eine Übersicht zu den 
Kalendertürchen befindet sich auf der 
Rückseite des Gemeindebriefes und auf 
der Webseite unserer Gemeinde. Ich 
möchte mich bei allen Gastgebern 
bedanken und wünsche uns allen einen 
gesegneten Adventskalender 2023.
Frank Sporbert

Spenden- und Verwendungszwecke 
der Weihnachtskollekten 2023

Der Kirchenvorstand hat entschieden 
mit den Weihnachtskollekten in diesem 
Jahr folgenden Projekte zu unterstüt-
zen:
1/3 Katastrophenhilfe
1/3 Jüdische Gemeinde Chemnitz
1/3 Arbeit der eigenen Gemeinde

Lasst uns jede Gelegenheit nutzen, 
allen Menschen Gutes zu tun, 

besonders aber unseren Brüdern und 
Schwestern im Glauben. (Gal 6,10)

Sicher möchten wir helfen und dabei 
niemand ausschließen. Nun hat uns 
Gott aber Menschen vor die Tür ge-
stellt, die wie wir an ihn glauben und 
gern Gottesdienst feiern. Die ukraini-
schen Flüchtlinge haben aber keine 
Kirchen in unserem Land. Deshalb kam 
die Anfrage, ob dies bei uns möglich ist, 
regelmäßig Gottesdienste in ihrer or-
thodoxen Liturgie zu feiern. Ein ortho-
doxer Priester ist deshalb von Kiew mit 
seiner Frau nach Deutschland entsandt 
worden, um diese Christen in ihrem 
Glauben zu ermutigen, zu begleiten 
und mit ihnen in verschiedenen Groß-
städten Gottesdienste zu feiern.
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
dafür unsere Türen zu öffnen. Unsere 
ukrainischen Glaubensgeschwister fei-
ern nun regelmäßig sonntags in der 
Schönauer Kirche Gottesdienst.
Wer dies gern miterleben will, kann 
sich gern über die Zeiten, die sich nicht 
mit unseren Gottesdiensten über-
schneiden, informieren und mitfeiern.

Heiliges Abendmahl
Liebe Gemeindeglieder, nach Befra-
gung der Gottesdienstbesucher und in-
tensiver Beratung hat der Kirchen-
vorstand beschlossen, bis zum Oster-
fest 2024 erst einmal bei der jetzt prak-
tizierten Form der Abendmahlsfeiern 
mit den kleinen Einzelkelchen festzu-
halten.
Wir versammeln 
uns gemeinsam um 
den Tisch des Herrn 
(Gemeindealtar) 
und möchten dabei 
weiter aufeinander 
Rücksicht nehmen.
Pfr. Andreas 
Hermsdorf
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Termine für das Jahr 2024
02.02.2024 

McJ Eislaufen

26.01. - 28.01.2024 
für 12 – 16-Jährige 
Gruppenleiterausbildung
(KileiCa Teil1)

29.02. - 03.03.2024 
Konfi-Rüstzeit im Huthaus

29.03.2024 
Kinderkreuzweg 

03.04. – 06.04.2024 
Kinderrüstzeit im Huthaus

07.04.2024 
Familien-Gottesdienst zum 
Abschluss der Kinderrüstzeit

20.04.2024 
Erstabendmahl der Konfirmanden

21.04.2024 
Konfirmation

03.05.-05.05.2024 
für 12 - 16-Jährige 
Gruppenleiterausbildung
(KileiCa Teil2)

03.08.2024, 14:00 Uhr 
 Schulanfängerandacht

17.08.2024
Kinder- und Gemeindefest in 
Schönau

08.09.2024
Gemeindewanderung

29.09.2024
Familien-Gottesdienst zum 
Erntedankfest

01.11.2024
Familien-Gottesdienst 1. Advent

24.12.2024, 15:00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel in 
Schönau und Reichenbrand

Familienarbeit 
Was wir noch geplant haben:
die Familienarbeit unserer Kirchge-
meinde soll wieder belebt werden, die 
durch verschiedene Umstände einge-
schlafen ist.
Die Familienarbeit hat zum Ziel, für Fa-
milien Begegnungsräume zu schaffen.
Wir wollen gemeinsame Ausflüge un-
ternehmen und Erlebnisse für uns und 
unsere Kinder schaffen. Wer sich in die-
sem Arbeitsbereich mit einbringen 
möchte, melde sich bitte bei Magdalena 
Frischmann. Ein erstes Treffen zum 
Kennenlernen und Überlegungen für 
gemeinsame Ausflüge soll am 
10.01.2024 stattfinden.

(Groß-)Eltern-Kindtreff
Ab November trifft sich in unseren Ge-
meinderäumen ein neuer (Groß)Eltern-
Kindtreff. Entstanden ist dieser Kreis 
durch einen Spielplatztreff an der Pelz-
mühle durch Nestbau e.V. Jetzt, wenn 
die Tage kürzer und kälter werden, zie-
hen sie in unser Pfarrhaus in Reichen-
brand.
Jeden Donnerstag 9:30 Uhr bis 9:45 Uhr 
ist Ankommenszeit für Groß und Klein.
Begonnen wird mit einem kleinen The-
ma und Liedern, Geschichten, Finger-
spielen usw. …
Anschließend ist Raum für Basteln, 
Austausch untereinander und wenn das 
Wetter passt für Spielplatz, Schwung-
tuchspiele und viele bunte Seifenbla-
sen… (bis. ca. 11: 00 Uhr).
Herzliche Einladung für Mamas, Papas 
und Großeltern mit Kindern von
0 - 6 Jahren.
Kontakt und Ansprechpartner:
Mirjam Lehmann
mirjam@lehmannsonline.de
0163 2790885
oder bei unserer Gemeindepädagogin 
Magdalena Frischmann
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Reisebericht Rumänien-Tour

25. September bis 3. Oktober 2023
Acht Leute starteten am zeitigen Mon-
tagmorgen mit zwei Transportern, um 
die reichlich 1.200 km bis Tekendorf zu 
bestreiten. Geladen waren diesmal u.a. 
zwei Pflegebetten, Matratzen, eine 
Saftpresse, Rollstühle, Rollatoren, Geh-
hilfen, Inkontinenzmaterial und weite-
re medizinische Sachen. Nach einer 
Zwischenübernachtung im ungari-
schen Szolnok erreichten wir am Diens-
tagabend unser Ziel, wo wir vom 
ehemaligen Bürgermeister Zaig und 
seiner Frau herzlich empfangen wur-
den. Am Mittwochvormittag wurde im 
Pflegeheim bei Florin und Camelia ent-
laden, am Nachmittag ging es nach 
Bistritz.

Im dortigen 
G r o ß m a r k t 
wurden wie-
der viele Le-
b e n s m i t t e l 
und Haus-
haltchemie-
artikel für das 
Heim be-
sorgt. Wir be-
suchten auch 
die Zahnärz-
tin in Teken-
dorf.

Sie hatte vor ca. 25 Jahren den 1. Be-
handlungsstuhl aus Chemnitz bekom-
men. Im Sommer hat sie bei einem 
Mädchen die zwei vorderen Zähne wie-
derhergestellt, die bei einem Unfall ab-
gebrochen waren. Sie selbst hat die 
Behandlung mitfinanziert. Als Dank 
haben wir ihr mit Desinfektionsmittel, 
Mundschutz, Spritzen, medizinischen 
Handschuhen sowie  Handwerkszeug 
aus einer Zahnarztpraxis weitergehol-
fen. Am Donnerstag ging es ins 190 km 
entfernte Miercurea Ciuc. In der dorti-
gen Behindertenwerkstatt wurde die 
Saftpresse schon sehnlich erwartet – 
man will selbst Apfelsaft herstellen und 
somit eine kleine Einnahmequelle 

schaffen. Erstaunlich, wie lebendig es 
mittlerweile in diesem Haus zugeht. 
Ein kurzer Be-
such bei Susza 
und ihrer klei-
nen Familie 
stand danach 
an. Ein zweites 
Kind soll im 
November zur 
Welt kommen. 
Der Freitag-
vormittag war 
für die Sozial-
station in Reg-
hin bestimmt, 
auch dort wur-
de ein Pflege-
bett, Inkontinenzmaterial und vieles 
mehr entladen. Die wunderschönen ev. 
Kirchen in Reghin und Untereidisch 
wurden uns vom Pfarrer gezeigt. Auch 
ein vermeintlich defektes Pflegebett 
wurde wieder „zum Leben erweckt“. 
Nachmittags ging es für einige zu Clau-
dia und ihrer Mutter nach Nassaud. Der 
Höhepunkt der Reise war am Sonntag 
der Erntedankgottesdienst in Oberei-
disch, wo die Predigt des Bischofs mit 
Chormusik von Kindern und Erwachse-
nen auch in deutscher Sprache um-
rahmt wurde. Tänze von Kindern und 
Jugendlichen in Tracht waren nach dem 
Mittagessen zu erleben. Mit Besuchen 
und intensiven Gesprächen bei weite-
ren guten Freunden durften wir die 
restliche Zeit verbringen und konnten 
dabei überall eine riesige Gastfreund-
schaft genießen. Erfüllt mit großer 
Dankbarkeit traten wir unter Gottes 
treuem Geleit unsere Heimreise an – im 
Wissen, dass trotz Entfernung und 
Sprachbarriere die Menschen in Rumä-
nien einen bleibenden Platz in unseren 
Herzen gefunden haben. Nicht verges-
sen wollen wir den Dank für alle Spen-
den und Gebete, die uns auf unserer 
Reise begleitet haben.
Jörg Markiefka
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zum Krieg im Nahen Osten
Mit großer Bestürzung und dem ein-
dringlichen Ruf nach einem Ende der 
Gewalt der Hamas in Israel und im Na-
hen Osten ruft die Ev.-Luth. Landeskir-
che Sachsens zur Fürbitte für die von 
Terror betroffenen Menschen in Israel 
sowie für Jüdinnen und Juden in der 
ganzen Welt auf. Christinnen und                       
Christen der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens stehen eng an der Seite ihrer 
jüdischen Glaubensgeschwister – auch 
in den kommenden Wochen, die ge-
prägt sein werden von der Auseinan-
dersetzung Israels mit der Hamas.
Als Kirchenleitung verurteilen wir die 
Angriffe auf die Integrität des Staates 
Israel und danken der Bundesregierung 
für die klaren Worte, Israel habe »das 
Recht, sich gegen diese barbarischen 
Angriffe zu verteidigen, seine Staats-
bürger zu schützen und die Angreifer 
zu verfolgen.« (Bundeskanzler Olaf 
Scholz, 15.10.2023)
Wir wenden uns gegen jede Form von 
Antisemitismus und nehmen mit Er-
schrecken wahr, wie sich auf deutschen 
Straßen berechtigtes Verständnis für 
die Situation des palästinensischen 
Volkes mit Hass gegen unsere jüdi-
schen Mitbürger und gegen Israel ver-
knüpft. Dem gilt es entschieden zu 
widerstehen.
Im Gebet denken wir an die entführten 
Geiseln und deren Familien und ban-
gen um ihr Wohlergehen. Unsere Für-
bitte gilt auch den Opfern des Krieges 
im Gaza-Streifen – Zivilisten, die von 
der Terrororganisation Hamas als 
menschliche Schutzschilde miss-
braucht werden. Wir bitten und hoffen, 
dass die humanitäre Versorgung im Ga-
za-Streifen auch während des Krieges 
gewährleistet wird.

Der Frieden im Nahen Osten scheint in 
unerreichbare Ferne gerückt zu sein.
Seit Januar aber begleitet uns die Jah-
reslosung aus dem ersten Mosebuch.
Es ist Hagar, die Mutter Ismaels, die 
eine Anrede für den Gott findet, der 
ihre Not wendet und Hoffnung gibt:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
(1. Mose 16)

Wir vertrauen darauf, dass Gott das 
Leid und die Gewalt im Heiligen Land 
sieht und die Not wendet.
Denn: Der Gott, der uns sieht, ist der 
Gott des Friedens.
Die Kirchenleitung der Ev.-Luth.
Landeskirche Sachsens
zur Sitzung am 20. Oktober 2023
Herausgegeben von der
Kirchenleitung der Ev.-Luth.
Landeskirche Sachsens
Lukasstraße 6
01069 Dresden
kirchenleitung@evlks.de
www.evlks.de
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Monatsspruch Dezember
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,

das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.
Lukas 2 , 30-31

03.12. 1. Advent
 Familiengottesdienst
mit den Konfirmanden

09:30 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Arbeit mit Kindern
(verbleibt in der Kirchgemeinde)

10.12. 2. Advent
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche  Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner 

Dankopfer: Eigene Gemeinde

  Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf

17.12. 3. Advent
 Musikalischer Gottesdienst

16:30 Kirche  Schönau
Kantor Michael Schmidt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

24.12. Heilig Abend
 Christvesper mit Kinder-
Krippenspiel 

15:00 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Christvesper mit Krippenspiel 
15:00 Kirche  Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

 Besinnliche Christvesper 
16:00 Kapelle Stelzendorf

 Musik und Texte zur Weihnacht
17:00 Kirche Reichenbrand
Kantor Michael Schmidt
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Christvesper mit Krippenspiel 
17:00 Kirche  Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: 1/3 Katastrophenhilfe
1/3 Jüdische Gemeinde Chemnitz
1/3 Arbeit der eigenen Gemeinde

 Späte Gedanken zur Weihnacht
23:00 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann 
und Junge Gemeinde

25.12. 1. Christtag
 Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

26.12. 2. Christtag
 Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Katastrophenhilfe und Hilfe für 
Kirchen in Osteuropa

31.12. Altjahresabend
 Abendmahlsgottesdienst

16:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner 

Abendmahlsgottesdienst 
16:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

W�� ������
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Monatsspruch Januar
Junger Wein gehört in neue Schläuche. 

Markus 2, 22
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01.01. Neujahrstag

Predigtgottesdienst zum Neujahr
16:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben
der EKD

06.01. Epiphanias
 Epiphaniasandacht 

19:00 Kirche Reichenbrand
Pfarrerin i.R. Helga Feige

Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk
Leipzig e. V.

07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias 
 Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
M.Theol. Carsten Friedrich

 Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

* Während der Gottesdienste wird Kinderbetreuung angeboten.
   Ausnahmen werden gesondert bekannt gegeben.

21.01. 3. Sonntag nach Epiphanias     
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

28.01. 4. Sonntag nach Epiphanias
 Segnungsgottesdienst
mit der Lobi-Band

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe

04.02. Sexagesimae
 Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der 
VELKD



W� m��
Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
18.12. (mit Spatzenchor),
29.01. - 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
04.12., 11.12., 18.12., 08.01., 
15.01., 22.01., 29.01. - 16:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

(Groß-)Eltern-Kindtreff
Reichenbrand, Lukasraum
donnerstags - 09:30 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
08.12., 22.12. 
05.01., 19.01. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. und 8. Klasse:
16.12., 13.01.
10:00 Uhr - 15:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und 
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
04.12., 11.12., 18.12. (mit 
Spatzenkreis), 08.01., 15.01., 
22.01. - 16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags - 19:00 Uhr

Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
ab Klasse 1
mittwochs - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.)*
Reichenbrand, Kindergarten am 
Wiesenbach
donnerstags - 14:15 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
08.12., 22.12., 19.01. - 18:00 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und 
Flötenanfänger können sich 
ebenfalls gern beim Kantor 
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
01.12., 15.12., 12.01., 
26.01 - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Mi

Do

10



�1

Gesprächskreise

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
06.12. - 10:00 Uhr
10.01. -  10:00 Uhr (Azurit)

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
06.12., 03.01. -14:30 Uhr

Ehe- und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
13.12., 10.01., 24.01. - 15:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
05.12. - 19:30 Uhr

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
mittwochs - 10:00 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
07.12., 11.01., 25.01.  - 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
16.12. - Adventsfeier - Achtung es 
ist ein Samstag! 
25.01. - 14:00 Uhr

MAMAZEIT
Reichenbrand, Lukasraum
07.12., 11.01. - 20:00 Uhr

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
15.12. - Adventsfeier in der kath. 
Kirche "Maria, Hilfe der Christen"
26.01. - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Frauen-Missions-Gebetsbund
nach Absprache

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Lukasraum
12.12., 09.01. 23.01. - 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
14.12., 04.01., 18.01. - 19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
11.12., 15.01. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
13.12., 17.01.   - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Winterpause

Mo

Mi

Mi

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mi

Do

Do

Do

Fr

Mo

Mo

Do
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GOTT
LÄDT EIN

GOTT LÄDT EIN
VISION FÜR MISSION

Titel 1
Us rem facerrore lis utem. Imperci litasped mil mo quam solupta epudis ex eaqui 
beris cus escia ne pel ipienda nistotat audandestor sincil magni inctam facesciisit, 
quat ulparum repe prem di autemquatur ate conempo repelendae. Us rem facerrore 
lis utem. Imperci litasped mil mo quam solupta epudis ex eaqui beris cus escia ne 
pel ipienda nistotat audandestor sincil magni inctam facesciisit, quat ulparum repe 
prem di autemquatur ate conemp. 

Titel 2
Ort: Chipfhalle Dürrenroth
Zeit: 10:00 Uhr
Musik:
Predigt:
usw.

GOTT LÄDT EIN
VISION FÜR MISSION

Titel 1
Us rem facerrore lis utem. Imperci litasped mil mo quam solupta epudis ex eaqui 
beris cus escia ne pel ipienda nistotat audandestor sincil magni inctam facesciisit, 
quat ulparum repe prem di autemquatur ate conempo repelendae. Us rem facerrore 
lis utem. Imperci litasped mil mo quam solupta epudis ex eaqui beris cus escia ne 
pel ipienda nistotat audandestor sincil magni inctam facesciisit, quat ulparum repe 
prem di autemquatur ate conemp. 

Titel 2
Ort: Chipfhalle Dürrenroth
Zeit: 10:00 Uhr
Musik:
Predigt:
usw.

Sonntag, 14. Januar, 18:30 Uhr
LKG Rabenstein, Hartweg

Gott lädt ein...
als der dreieinige Gott
Mt. 28,18 -19

Montag, 15. Januar, 19:30 Uhr
Kirche Stelzendorf, Gemeindesaal

Gott lädt ein... 
durch sein Wort
2. Th. 2, 16+17; Psalm 107, 20;
Psalm 119, 11+111

Dienstag, 16. Januar, 19:30 Uhr
Kirche Reichenbrand, Johannesraum

Gott lädt ein... 
durch Jesus Christus
Apg. 4,12

 Mittwoch, 17. Januar, 19:30 Uhr
Kirche Rabenstein, Pfarrsaal

Gott lädt ein... 
zu umfassender Freiheit
Jes. 61, 1-2

Donnerstag, 18. Januar, 19:30 Uhr
Kirche Schönau Gemeindesaal

Gottes Mission...
erfüllen wir gemeinsam
Joh. 17,18

Freitag, 19. Januar, 19:30 Uhr 
LKG Rabenstein, Hartweg

Gottes Mission... 
hat ihren Preis
Mt. 28, 19-20

Samstag, 20. Januar, 19:30 Uhr
Kirche Rabenstein, Pfarrsaal

Gottes Mission... 
erfordert Ausdauer
Mk. 13,10

Sonntag, 21. Januar, 16:00 Uhr 
Abschlussgottesdienst
mit dem Jubilate-Chor
LKG Chemnitz, Hans-Sachs-Straße 37

Gottes Mission... 
geht weiter
Mt. 25, 31
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Erntedankgottesdienst in
Stelzendorf am 01.10.2023

JG in Aktion - Umbau des
JG-Raumes im Pfarrhaus

Posaunengottesdienst in 
Reichenbrand am 22.10.2023

Abendmahl bei 
„Spielend älter werden“

Laubeinsätze auf den Friedhöfen in Schönau und Reichenbrand am 21.10.2023

Laubeinsatz an der Schönauer 
Kirche mit riesiger Beteiligung der 
ukrainischen Gemeinde am 11.11.2023



F��u� �n� L�i�

14

Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Getraut wurden:

23.09.2023 Kilian Weber und Frau Anna, geb. Schuster

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn,
er wird's wohlmachen

Psalm 37,5

Zur eisernen Hochzeit (65 Jahre) eingesegnet wurden:

Friedrich und Edda Schönherr

Barmherzig und gnädig ist der HERR,
geduldig und von großer Güte.

Psalm 103,8
Wir haben Abschied genommen von:

Anneliese Backhaus, geb. Körner  94 Jahre
Günter Bittner   80 Jahre
Christian Schneider    93 Jahre
Monika Zenner, geb. Schmiedeck  68 Jahre
Ruth Eckart, geb. Lohr   95 Jahre 

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir,  so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Renate Böhmer
Gerald Freund
Christian Richter
Monika Witt 

zum 75.: Monika Butter
Brigitte Weißbach 

zum 80.: Irmgard Meyer
Renate Handschuh 

zum 85.: Christine Klatte
Therese Lau
Heinrich Matthes
Christine Roßberg
Ilse Süß
Erika Walter

zum 90.: Christa Albrecht
Gudrun Kröher

zum 92.: Brunhilde Iwer
zum 93.: Ingeborg Kahlert

Johannes Illgen
zum 95.: Ursula Lattmann

Margot Lindner
zum 96.: Helmut Klotzsch
zum 97.: Günter Seifert
zum 99.: Johanna Nagler
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Seelsorge
Sorgen kann man teilen. 
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß  Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624 
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43 

         Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

 0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617
0176 47122660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de
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